
 

 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Stadtteilbeirates Walle 
vom 20.04.2023 

 
Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr            Nr.: XIII/04/2023 
Ende der Sitzung:  20.15 Uhr 
 

Anwesend sind: 

Frau Kerstin Eckardt 
Frau Caren Emmenecker 
Frau Brigitte Grziwa-Pohlmann 
Herrn Roland Heinsch 
Herrn Jens Hirschberg 
Herrn Gerald Höns 

Herrn Marco Juschkeit 
Frau Sonja Kapp 
Frau Adelarisa Kedenburg 
Herrn Udo Schmidt 

Herrn Jörg Tapking 
Herrn Dr. Peter Warnecke 
Frau Brunhilde Wilhelm 
Frau Nicoletta Witt 

 

Verhindert ist/sind:  
Herrn Dr. Karsten Seidel 
Herrn Dr. Henry Knobbe-Eschen  
Herrn Franz Roskosch 
 

Gäste: 
Evin Oettingshausen, Janine Bäker – Quartiersmeisterei Walle 
Ca. 6 interessierte Bürger:innen per Video zugeschaltet 
Ca. 10 interessierte Bürger:innen vor Ort anwesend. 
_________________________________________________________________________ 
 
Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 

Tagesordnung 
 
TOP 2: Genehmigung der Protokolle Nr.: XIII/01/23 vom 27.01.2023 und XIII/02/23 

vom 02.02.2023 
 
TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
 a) Jugendforum    b) Bevölkerung c) Seniorenvertretung    d) Beirat 
 
TOP 4: Globalmittelvergabe 2023       ca. 19.30 Uhr 

 dazu:  Brigitte Grziwa-Pohlmann / Beiratssprecherin 

 
TOP 5: Quartiersmeisterei        ca. 20.30 Uhr 

 hier:  Aktueller Sachstandsbericht 
 dazu:  Vertreter:innen der Arbeitsgruppe des Beirates Walle 
 
TOP 6: Bericht der Beiratssprecherin / Berichte aus der Stadtteilarbeit    

 
TOP 7 Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 

 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

 Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 die Tagesordnung wird genehmigt.  

 Die Sitzungsleitung erläutert die Regularien (z.B. Redezeitbegrenzung, Ton- und 
Bildaufnahmen) 

 
TOP 2: Genehmigung der Protokolle Nr.: XIII/01/23 vom 27.01.2023, XIII/02/23 vom 02.02.2023 
Die Protokolle werden „im Paket“ einstimmig genehmigt. 
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TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
a) Jugendforum: 
Lina Exnowski vom Jugendforum Walle berichtet von den Aktivitäten des Jugendforums: 

- Aktuell laufen die Planungen für ein Bandfestival. Dieses wird am 2. September 
stattfinden; 

- Es werden Schulbesuche zur Bewerbung des Jugendforums durchgeführt; 
- Flyer und Informationsmaterial über das Jugendforum können beim Jugendforum 

abgeholt werden. 
Das Jugendforum bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und der Beirat/das Ortsamt West 
bedanken sich für das Engagement der Jugendlichen. 
 
b) Bevölkerung 
Bürgerantrag zum Waller Park: 
Dieser Antrag wurde zunächst im FA Sprecher.innen besprochen. Anschließend wurde ein 
klärendes und vermittelndes Gespräch mit Antragssteller, Beiratssprecherin und 
Ortsamtsleitung geführt. Dabei konnten dem Antragsteller Informationen über die Arbeit des 
Beirats und dessen Funktionsweise im gesamten Behördengefüge sowie die Fortschritte im 
Waller Park nähergebracht werden. Beispielswiese ist der Träger Vaja e.V. an zwei Tagen in 
der Woche im Spielhaus aktiv. Ein weiterer Träger wird gesucht. Es soll eine Arbeitsgruppe 
zum Waller Park gegründet werden, die im Frühjahr und Herbst jeweils einmal tagt und an der 
Behörden wie Ordnungsamt, Polizei, Soziales etc. teilnehmen. Diese AG soll in der ersten 
Beiratssitzung im Herbst gegründet werden. Die konkrete Umsetzung hängt vom kommenden 
Beirat ab. 
 
c) Seniorenvertretung 
Die Senior:innenvertreterin Frau Maria Kaufhold, berichtet: 

- Es fand eine Podiumsdiskussion zum Thema Altersdiskriminierung mit Vorträgen, u.a. 
von Sozialsenatorin Stahmann im Begegnungszentrum am Haferkamp statt, die gut 
besucht wurde. Es waren u.a. fachkundige Vertreter:innen der Sparkasse, der 
Verkehrspolizei, ein Orthopäde anwesend, die insb. Alltagsfragen gut beantwortet 
haben, z.B. zur Erreichbarkeit von Ärzt:innen. 

Die Senior:innenvertreterin bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit dem Beirat. Das 
Ortsamt West bedankt sich für das Engagement der Seniorenvertreterin. 
 
d) Beirat: 

 Antrag SPD: Haushaltsantrag – eine dauerhafte Erhöhung der Haushaltsmittel für die 
Straßenerhaltung (Anlage 1): Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.  

 

 Antrag Bündnis 90/Grüne: Haushaltsantrag – digitale und personelle Ausstattung für 
das Ortsamt West (Anlage 2): In der Formulierung soll das Wort „ausschließlich“ 
gestrichen werden. Einstimmige Zustimmung. 

 

 Begleitgruppe der Quartiersmeisterei: Haushaltsantrag – Absichtserklärung zur 
Fortführung der Quartiersmeisterei Walle (Anlage 3): Der Formulierung wird der 
Halbsatz „in Form einer institutionellen Förderung“ hinzugefügt. Einstimmige 
Zustimmung. 

 

 Antrag BIW: Namensgebung „Gesche-Gottfried-Weg“ (er)klären (Anlage 4): Es liegt 
kein Aussprachebedarf vor. Der Antrag wird abgelehnt (1 Zustimmung; 0 Enthaltungen; 
13 Ablehnungen). 

 

 Antrag BIW: Beiratssitzung dauerhaft digital verfügbar machen (Anlage 5): Es liegt kein 
Aussprachebedarf vor. Der Antrag wird abgelehnt (1 Zustimmung; 1 Enthaltung; 12 
Ablehnungen). 
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 Antrag BIW: Zulässigkeit des Abstellens von Gegenständen auf Gehwegen prüfen 
(lassen) (Anlage 6): Es liegt kein Aussprachebedarf vor. Der Antrag wird abgelehnt (1 
Zustimmung; 0 Enthaltungen; 13 Ablehnungen). 

 

 Antrag BIW: Status der so genannten Ölhafenleute klären (Anlage 7): Es liegt kein 
Aussprachebedarf vor. Der Antrag wird abgelehnt (1 Zustimmung; 0 Enthaltung; 13 
Ablehnungen). 

 
 
TOP 4: Globalmittelvergabe 2023  
Die Beiratssprecherin trägt das Ergebnis der Globalmittelvergabe 2023 mitsamt 
Antragssumme, Antragsteller:in und der zu bewilligenden Summe vor (Anlage 8). Den 
Vorschlägen zur Globalmittelvergabe wird bei einer Enthaltung zugestimmt (13 
Zustimmungen). 
 
 
TOP 5: Quartiersmeisterei (QM) - Aktueller Sachstandsbericht 
Evin Oettingshausen und Janine Bäker berichten zu den aktuellen Aktivitäten: 

- Die Quartiersgespräche am Parklet in der Vegesacker Straße finden am 18. und 21.4 im 
Beisein von Bürgerschaftskandidat:innen und Senatorinnen statt. Die erste VA war sehr gut 
besucht und ein guter Beitrag zur Gestaltung des öffentlichen Raumes. 

- Aktuell besteht ein Austausch mit Expert:innen im Bereich Gewerbe und 
Existenzgründungen. Es soll eine Energieberatung für kleine und mittelständische 
Unternehmen entwickelt werden. Dazu werden auch Fortbildungen besucht. 

- Es findet eine intensive Vernetzung statt, z.B. mit den Waller Geschäftsleuten, um 
gemeinsame Kooperationen und Projekte zu planen. 

- Die Tür der QM steht für direkte Kontakte im Stadtteil immer offen. 
- Teilnahme am AK Waller Wochenmarkt. Für den Aktionstag des Waller Wochenmarktes 

soll ein Stand der Waller Geschäftsleute mit neuen Produkten aus dem Stadtteil bestückt 
werden. Die Vorbereitungen dafür laufen. 

- Es laufen gerade die Vorbereitungen für den zweiten Workshop der Quartiersmeisterei zur 
Elisabethstraße. Dieser findet am 06.05.2023 im 3. OG des Ortamtes West statt. 

- Beteiligung an einem Flohmarkt auf der Waller Mitte am 13.05.2023 und Unterstützung des 
Stiftungsdorfes bei der Teilnahme. 

- Teilnahme am 22.04. an der Einweihungsfeier der Fasia-Jansen-Straße. 
- Die QM bietet einen Konferenzraum und Co-Working-Spaces zur Nutzung an. 

Der Beirat/das Ortsamt bedanken sich für die gute Arbeit und Zusammenarbeit. 
 
 
TOP 6: Bericht der Beiratssprecherin / Berichte aus der Stadtteilarbeit 
Folgende zentrale Punkte werden berichtet: 

- Die Grundsteinlegung für das Torhaus 1 des Martinclubs war eine gelungene 
Veranstaltung. 

- Die Beiratssprechstunde im Walle Center wird sehr gut angenommen. Bei der letzten war 
u.a. das Jugendhaus „Die Ratze“ zu Besuch. 

- Der Workshop „Entkolonialisieren“ am 16.04.2023 war ein voller Erfolg. Die BI Walle hat in 
allen vier betroffenen Straßen Einladungen verteilt. Zudem wurden Plakate ausgehängt und 
Social-Media-Werbung geteilt. Es haben ca. 40 Menschen an der Veranstaltung 
teilgenommen. Mit dem Workshop wird ein erster Beitrag zu einer kolonialismuskritischen 
Erinnerungskutur im Stadtteil geleistet. Eine Fortführung wird vom AK „Entkolonialisierung“ 
in Walle angestrebt. Die BI veranstaltet koloniale Stadtrundgänge. Zudem findet zum 
Thema „Karl Peters“ ein Vortrag im Brodelpott von Dr. Kea Wienand statt. 

- Die Beiratssprecherin und stellv. Beiratssprecherin haben am Beirat Überseestadt 
teilgenommen. Das dazugehörige Protokoll soll erneut an die Beiräte verschickt werden. 

- Beim Netzwerkstreffen zur Zeltstadt in der Überseestadt gibt es gute Neuigkeiten: Aktuell 
gibt es nur noch 358 Bewohner:innen in der Birkenfelsstraße – die Zahlen sind aktuell 
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rückläufig. Hauptsächlich kommen Menschen aus Syrien, Türkei und Mazedonien. Die Zelte 
werden zurückgebaut, es bleiben ein Versorgungszelt, ein Puffer-Zelt und ein Aktionszelt 
stehen. Vor allem in der hinteren Überseestadt findet eine deutliche Entlastung statt. Es 
werden weiterhin ehrenamtliche Helfer:innen gesucht. 

 
 
TOP 7: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 

 Persönliche Erklärung BIW-Vertreter: Der Vertreter der BIW gibt eine persönliche Erklärung 
zu seinen Erfahrungen im Beirat ab. 

 Persönliche Erklärung BIW-Vertreter: Die Fraktionsvorsitzende der CDU gibt eine 
persönliche Erklärung ab, in der sie sich vom Beirat verabschiedet (vorbehaltlich 
Bürgerschaftswahl) und für eine gute Zusammenarbeit im Beirat zwischen den 
verschiedenen politischen Parteien plädiert. 

 Neuigkeiten zum Antrag zur Einrichtung eines Geldautomaten am Wartburgplatz: Hierzu 
liegen Neuigkeiten vor: auf Initiative der Senatskanzlei und Bürgermeister erwägt die 
Sparkasse die Einrichtung von stationären Geldautomaten, die ggf. durch mobile 
Geldautomaten ergänzt werden. 

 Neuigkeiten zur Einrichtung eines Ärztehauses in Walle-Überseestadt: Es werden 
Planungen zur Einrichtung eines Ärztehauses angestellt. Der Beirat Walle will sich als 
Standort für ein Pilotprojekt anbieten. Diese Thematik soll im FA Soziales behandelt werden. 

 Nachfragen zu Beschlüssen: Grünpfeile, Fahrradstationen, Trinkwasserversorgung im 
Waller Kleingartengebiet: Der Vertreter der FDP bemängelt, dass die Behörden bisher keine 
Rückmeldungen auf Beschlüsse gegeben hat. 
- Beschluss Fahrradstationen: Bisher kam keine Rückmeldung. Das Ortsamt fragt nach. 
- Beschluss Fahrrad-Grünpfeile: Das ASV hat wiederholt Rückmeldung zum 

Bearbeitungsstand gegeben. Es wird ein gesamtstädtischer Kriterienkatalog erarbeitet 
und nach Fertigstellung dem Ortsamt West zugesandt. 

- Beschluss Trinkwasserversorgung sowie ein ergänzendes Auskunftsersuchen: Bisher 
liegt, trotz mehrfacher Nachfrage, keine Rückmeldung von SKUMS vor. Lediglich, dass 
persönliche Referent der SKUMS mit der Angelegenheit befasst sei. 

Die FDP nimmt dies bedauernd zur Kenntnis und bittet darum, die Senatskanzlei dazu 
anzufragen und weitere Vorgehensweisen zu eruieren. 

 Kaisenhäuser: Dazu fand eine Sitzung statt. Eine von der SKUMS zu unterschreibende 
Dienstanweisung soll festlegen, dass Kaiserhäuser unter bestimmten Voraussetzungen 
bestehen bleiben können. Dem Ortsamt liegen dazu keine Informationen vor. 

 Waller Straße: Geschwindigkeitsüberschreitungen: Es wird von rasenden PKW berichtet, 
obwohl dort eine 30er-Zone eingerichtet ist. Dabei entstehen gefährliche 
Verkehrssituationen. Der Bürger bittet darum, diese Thematik im FA Bau zu behandeln. Die 
Thematik wird im FA Bau weiterverfolgt. 

 Verabschiedung von Beiratsmitgliedern: in diesem Rahmen werden, da sie nicht wieder für 
den Beirat kandidieren von der Fraktion „B90/ Die Grünen“ Dr. Karsten Seidel und Jens 
Hirschberg verabschiedet. Von der Fraktion „Die Linke“ werden Roland Heinsch und Caren 
Emmenecker verabschiedet. Außerdem wird die Ortsamtsleiterin verabschiedet, die nach 10 
Jahren in den Ruhestand geht. 

 
 
Vorsitz:   Beiratssprecherin:    Protokoll: 
 
 
 
________________  ______________________  ________________ 
Ulrike Pala    Brigitte Grziwa-Pohlmann  Leon Czyborr 
 
 


